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H��������� D���!
Liebe Steinbergerinnen und Steinberger,

mit wirklich überwältigendem Ergebnis wurde ich erneut zum 
Bürgermeister von Steinberg gewählt. Dafür möchte ich allen, die 
mir dieses Vertrauen ausgesprochen haben, von Herzen danken. 

Ein herzlicher Dank geht auch an alle, die mich in der vergange-
nen Amtszeit vielfältig begleitet und unterstützt haben. 

Ich möchte auch in den kommenden Jahren nach bestem Wissen 
und Gewissen und im guten Miteinander mit Gemeinderat, Ins-
titutionen, Bürgern, Vereinen, also mit Ihnen/Euch unseren Ort 
mit seinen drei Ortsteilen als lebens- und liebenswerten Platz im 
ländlichen Raum voranbringen. Dies geht nur gemeinsam. 

Vor uns liegen in den kommenden Jahren enorme Herausforde-
rungen auf allen Gebieten. Kleine und gut händelbare Dinge vor 
Ort genauso wie Tatsachen, die sich auf kommunaler Ebene zwar 
teils erheblich auswirken, aber von der Kommune selbst nicht be-
einflussbar sind. Ich bin dennoch guten Mutes, dass wir, wenn wir 
sachlich und gemeinsam unterwegs sind, vieles meistern werden 
und auch hier vor Ort genügend Möglichkeiten haben, unseren 
Ort und unsere Region zukunftsweisend zu gestalten. Für uns, 
unsere Kinder und Enkelkinder. Diese Aufgaben möchte ich mit 
Ihnen/Euch gemeinsam gerne mit Mut, Freude und mit Gottver-
trauen angehen. 

Vielen Dank nochmals für Ihr Vertrauen und allen Wählern für ihr 
Votum. 

Und noch etwas: Am Sonntag, 03.07. ist der zweite Wahlgang für 
den Landrat des Vogtlandkreises. Es ist wirklich wichtig, dass un-
sere vogtländischen Interessen gut vertreten werden. Deshalb 
bitte ich Sie: Gehen Sie am Sonntag zur Landratswahl. Auch Ihre 
Stimme entscheidet mit, wie sich unser Vogtland, unsere Heimat, 
in den nächsten sieben Jahren entwickeln wird.

Herzlichst

Ihr/Euer

Bürgermeister Andreas GrunerBürgermeister Andreas Gruner
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Beschluss 2022/045:
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für die Dachdeckungs-
arbeiten Plohnbachstraße 13 in Wildenau auf das Nebenangebot 
der Firma Dachdeckermeister André Weidauer zu erteilen.
____________________________________________________

B E K A N N T M A C H U N G 
der Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen 

der Gemeinde Steinberg für das Jahr 2021

Gemäß § 14 Absatz 2 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung 
von Kindern in Tageseinrichtungen (Gesetz über Kindertagesein-
richtungen – SächsKitaG), Neufassung vom 1. März 2012 sind die 
Gemeinden verpflichtet, bis zum 30. Juni des Folgejahres für das 
vergangene Jahr die durchschnittlichen Betriebskosten eines Plat-
zes je Einrichtungsart unter Berücksichtigung der Betreuungszeit, 
ihre Zusammensetzung und ihre Deckung zu ermitteln und be-
kannt zu machen.

1. 	 Kindertageseinrichtungen
1.1. 	Betriebskosten je Platz und Monat, 
	 Zusammensetzung der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h

in € 
Kindergarten 9 h

in € 
Hort 6 h

in € 
erforderliche 
Personalkosten 902,53 376,05 203,07 
erforderliche 
Sachkosten 192,33 80,13 43,27
erforderliche 
Betriebskosten 1094,86 456,18 246,34 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebs-
kosten.

2. 	 Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h

in € 
Kindergarten 9 h

in € 
Hort 6 h

in € 
Landeszuschuss 246,50 246,5 164,33 
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 195,00 95,00 54,70 
Gemeindeanteil 653,36 114,68 27,41

Steinberg, den 03.06.2022

Gruner
Bürgermeister 
____________________________________________________

BÜRGERPOLIZIST Michael Handschug: 
03744 / 255236 Revier
0162 / 2415560 mobil

Sitzung des Gemeinderates vom 02.06.2022 / 
16.06.2022
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht) 

Beschluss 2022/033/034/036/042:
Der Gemeinderat beschließt, diverse Spenden anzunehmen und 
stimmt den vorgegebenen Verwendungszwecken zu.

Beschluss 2022/035/037:
Der Gemeinderat beschließt, diverse Sachspenden anzunehmen 
und stimmt den vorgegebenen Verwendungszwecken zu.

Beschluss 2022/038:
Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf Bebauungsplan Nr. 38 
„Sondergebiet Einzelhandel Lengenfelder Straße“, Entwurfsstand 
17.03.2022 zu. 

Beschluss 2022/039:
Der Gemeinderat stimmt dem Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„Wohngebiet Schulstraße/Bergstraße“ in Stützengrün (Entwurfs-
stand April 2022) und dem Vorentwurf der 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Stützengrün (Entwurfsstand 
April 2022) zu.

Beschluss 2022/040:
Der Gemeinderat beschließt die Übertragung von nicht in An-
spruch genommenen Ermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 
2021 nach 2022 in Höhe von: 

Aufwendungen und deren Auszahlung: 	 587.497,15 €
Erträge und deren Einzahlung: 		    45.384,99 €

Investive Auszahlungen:		  173.844,44 €
Investive Einzahlungen:		   70.000,00 €

Die Mittel stehen damit zur Haushaltsbewirtschaftung in 2022 zu-
sätzlich zum ursprünglichen Plan zur Verfügung und erhöhen da-
mit die Planansätze auf den Haushaltsstellen. 

Beschluss 2022/041:
Entsprechend der Betriebskostenabrechnung 2021 der Kinder-
einrichtungen der Gemeinde Steinberg macht sich für das Jahr 
2022/2023 eine Anpassung bzw. Änderung der  Elternbeiträge 
nicht erforderlich. Der Gemeinderat beschließt die Beibehaltung 
der Elternbeiträge.

Beschluss 2022/043:
Die Gemeinde Steinberg beschließt den Aufbau und den beab-
sichtigten kontinuierlichen Betrieb eines Energiemanagements 
im Wege der interkommunalen Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Ellefeld.
  
Die zu diesem Zweck nötigen Förderanträge und Vereinbarungen 
werden vom Gemeinderat genehmigt. Die Verwaltung wird be-
auftragt, eine auf den Förderzeitraum von drei Jahren befristete 
interkommunale Projektstelle zu besetzen, den Aufbau des Ener-
giemanagements zu organisieren und den kontinuierlichen Be-
trieb sicherzustellen. 

Beschluss 2022/044:
Die beschränkte Ausschreibung für die Erneuerung der Dachein-
deckung der Plohnbachstraße 13 in Wildenau wurde aufgehoben. 
Der Gemeinderat stimmt der Aufhebung zu.

Aus dem Rathaus
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Öffentliche Bekanntmachung
des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister 
am 12. Juni 2022 in der Gemeinde Steinberg

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 12. Juni 2022 das Ergebnis der Bürgermeisterwahl vom 
12. Juni 2022 wie folgt festgestellt. Gemäß § 51 Abs. 2 Kommunal-
wahlordnung wird das Wahlergebnis hiermit öffentlich bekannt 
gemacht:

Ergebnis der Wahl
Zahl der Wahlberechtigten: 2.248
Zahl der Wähler: 1.250
Zahl der ungültigen Stimmen: 63
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1.187
Wahlbeteiligung: 55,6 %

Zahlen der für die einzelnen Bewerber und für andere Personen 
abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter Reihenfolge der 
erreichten Stimmenzahl:

Wahlvor-
schlag

Bewerber 
(Familienname, 
Vorname)

Beruf 
oder 
Stand

Anschrift 
(Hauptwohnung)

Stim-
men-
zahl

CDU Gruner, 
Andreas

Bürger-
meister

08237 Steinberg 1160

Einzelvor-
schlag

Bachmann, 
Sebastian

keine 
Angabe

08237 Steinberg 5

Einzelvor-
schlag

Bretschneider, 
Thomas

keine 
Angabe

08237 Steinberg 3

Einzelvor-
schlag

Rockstroh, 
Lars

keine 
Angabe

08237 Steinberg 3

Einzelvor-
schlag

Wilfert, Frank keine 
Angabe

08237 Steinberg 3

Einzelvor-
schlag

Böhm, Tino keine 
Angabe

08237 Steinberg 2

Einzelvor-
schlag

Fröhnert, 
Christian

keine 
Angabe

08237 Steinberg 2

Einzelvor-
schlag

Bachmann, 
Hans-Ulrich

keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Einzelvor-
schlag

Böhm, Ingo keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Einzelvor-
schlag

Georgi, 
Volker

keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Einzelvor-
schlag

Göschel, 
Heiko

keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Einzelvor-
schlag

Herold, 
Jürgen

keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Einzelvor-
schlag

Posnecker, 
Danny

keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Einzelvor-
schlag

Rößler, 
Ronald

keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Einzelvor-
schlag

Siegel, 
Michael

keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Einzelvor-
schlag

Wappler, 
Viola

keine 
Angabe

08237 Steinberg 1

Gewählt wurde Herr Andreas Gruner.

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlge-
setzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahl-
berechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der 
Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb zwei Wochen nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5,
08523 Plauen schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des 
Grundes erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weite-
re Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der 
Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner 
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm entsprechend 
§ 45 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz mindestens 3 Wahlberechtigte 
beitreten.

Steinberg, 16.06.2022

Gruner
Bürgermeister 
____________________________________________________

Nächste Ausgabe Steinberg-Bote

Redaktionsschluss:  19.08.2022  
 in der Gemeinde Steinberg
 Bitte beachten ! 
Erscheinungstag: 02.09.2022

Redaktionsschluss Erscheinungstag
Sommerpause

19.08.2022 02.09.2022
16.09.2022 30.09.2022
14.10.2022 28.10.2022
11.11.2022 25.11.2022
09.12.2022 23.12.2022  Weihnachtsausgabe

Änderungen vorbehalten. Bitte schicken Sie Ihre Beiträge unter 
Einhaltung der jeweils o. g. Redaktionsschlusstermine an E-Mail: 
rathaus@gde-steinberg.de, Betreff: „Artikel für Steinbergbote“, 
für Rückfragen melden Sie sich bitte unter Tel.: 037462/67111 bei 
Frau Strobelt.
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Neues Feuerwehrfahrzeug und Depot  
in Wernesgrün geweiht

Am Samstag, den 11.06. trafen sich bei bestem Sommerwetter 
die Kameraden der Wernesgrüner, Rothenkirchener und Wilde-
nauer Feuerwehr in Wernesgrün am Feuerwehrdepot. Gemeinde 
und Feuerwehrverein hatten zur Fahrzeug- und Depotweihe gela-
den. Ebenfalls eingeladen und anwesend waren die Wernesgrüner 
Partnerwehr aus Sulzbach-Rosenberg, die Feuerwehren aus Cri-
nitzberg, Rodewisch, Stützengrün und Schönheide, Mitglieder des 
Steinberger Gemeinderates, eine Delegation aus unserer tschechi-
schen Partnerstadt Chyse unter Führung des Bürgermeisters Miros-
lav Dornák, Vertreter des Landratsamtes und des Kreisfeuerwehr-
verbandes, der Geschäftsführer der Wernesgrüner Brauerei Dr. 
Marc Kusche und Vertreter der Firmen, die am Bau beteiligt waren 
und die Gemeinde sowie ihre Feuerwehr hierbei unterstützt haben. 

Alle Gäste wurden vom Wernesgrüner Ortswehrleiter Ronald Hal-
ler herzlich begrüßt. In seiner anschließenden Rede ließ er noch-
mals ausführlich die Baustelle des Depotumbaus Revue passie-
ren. Als Gemeinschaftswerk zwischen Wernesgrüner Brauerei,  
Gemeinde Steinberg, der Feuerwehr und ortsansässigen Firmen 
ist es gelungen, das Depot anlässlich der Fahrzeugneubeschaffung 
umfangreich umzubauen und zu renovieren. Hierbei wurden auch 
viele ehrenamtliche Stunden der Kameraden der Wernesgrüner 
Feuerwehr geleistet. 

Bürgermeister Andreas Gruner ging anschließend nochmals auf die 
Beschaffung des HLF 20 von den ersten Überlegungen bis zur Über-
gabe ein. 

Auch die offiziellen Vertreter des Feuerwehrwesens im Vogtland, 
Herr Inspektionsbereichsleiter Jens Zeidler und Regionalbereichs-
leiter Uwe Tümpner kamen zu Wort. 

Trotz Corona und der damit verbundenen erheblichen Einschrän-
kungen – sowohl für den Feuerwehrdienst an sich als auch in der 
Beschaffung des Fahrzeuges können Gemeinde und Feuerwehr 
nun dankbar auf das neue Fahrzeug und das umgebaute Depot zu-
rückblicken. Die Wernesgrüner Feuerwehr und damit auch die Ge-
meinde Steinberg ist damit für die Zukunft bestens gerüstet. 

Nun folgte die eigentliche Fahrzeugweihe, die durch Pfarrer Alexan-
der Felchle durchgeführt wurde. Effektvoll wurde das geschmückte 
Fahrzeug aus der mittels Nebelmaschine vernebelten Garage ge-
fahren. Pfarrer Alexander Felchle weihte das Fahrzeug nach einer 
Andacht, in der er auch auf die Rolle der Feuerwehr im biblischen 
Sinn, vor allem unter dem Gesichtspunkt der Nächstenliebe, ein-
ging. 

Nach der Verleihung des Titels „Partner der Feuerwehr“ durch den 
Kreisfeuerwehrverband an Herrn Dr. Kusche als Vertreter der Wer-
nesgrüner Brauerei und der Verdienstmedaille des Kreisfeuerwehr-
verbandes an Ronald Haller und einem Grußwort von Heiko Böse 
als 1. Vorsitzenden des Wernesgrüner Feuerwehrvereins folgte der 
gemütliche Teil. Die Kameraden der Wernesgrüner Wehr sorgten 
trefflich für das leibliche Wohl und so klang der Abend gemeinsam 
in den späten Abend-/frühen Morgenstunden aus.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Unterstützer des Projektes, 
insbesondere an die Wernesgrüner Brauerei, vertreten durch Herrn 
Dr. Marc Kusche und Hendrik Püschel, aber insbesondere auch an 
die Betriebselektriker, den Planer Bernd Obeth, Thomas Seyfert 
von der gleichnamigen Baufirma aus Rothenkirchen, die Kamera-
den der Wernesgrüner Feuerwehr, die unermüdlich und ehren-
amtlich beim Depotumbau mitgewirkt haben, die Mitarbeiter des 
Gemeindebauhofes, die Firma PDH Haller Leistner, die Firmen SBS 
Steinberg und Kirchner Gussasphalt, Straßen- und Tiefbau GmbH, 
die Firma Dachdeckerei André Weidauer, die Firma Georgi Fenster- 
und Türenbau, die Firma Böhm Containerdienst, die Firma Bagger-
arbeiten Frank Wilfert, MK Drucklufttechnik aus Stützengrün, TMW 
Werbung, die Dienstleister Trockenbau Lars Bretschneider, Sven 
Brandt und R. Würzner, Holzkunst Kuhnert, Haarkunst Wernesgrün 
und die Gastro Plus aus Wernesgrün und viele andere mehr. 

Ein besonderer Dank gebührt abschließend auch dem Freistaat 
Sachsen und dem Landratsamt, insbesondere Herrn Kreisbrand-
meister Pürzel, Herrn Glaß und Herrn Zeidler und Herrn Tümpner 
als Vertreter der Feuerwehrinstitutionen im Vogtlandkreis für die 
finanzielle Unterstützung und die sehr gute Zusammenarbeit und 
natürlich und besonders dem Gemeindewehrleiter Ronald Haller.
 
Möge das neue Fahrzeug und das neue Depot lange und ohne Zwi-
schenfälle dem Dienst am Nächsten, der Hilfe in Not, dienen und 
die Kameraden von ihren Diensten, Fortbildungen und Einsätzen, 
die sie ehrenamtlich für uns alle leisten, stets wieder gesund und 
unversehrt zurückkehren. 
____________________________________________________

Öffnungszeiten  
für die Soziale Beratungsstelle Steinberg
Die Anlaufstelle für soziale Anliegen der Bürger in der Seniorenbe-
gegnungsstätte, Am Rathaus 1 OT Rothenkirchen hat jeden letz-
ten Donnerstag im Monat von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet. 
Zu erreichen ist die Beratungsstelle während der Öffnungszeiten 
unter Tel. 03 74 62 – 34 38.

Außerhalb dieser Zeit und in dringenden Fällen haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr Anliegen unter Tel. 03 74 62 – 6 71 11 vorzubrin-
gen bzw. einen Termin zu vereinbaren. Auch die Kolleginnen im 
Rathaus Zimmer 16 stehen für soziale Anliegen weiterhin gerne 
zur Verfügung.
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BEKANNTMACHUNG - MIETANGEBOTE
Die Gemeindeverwaltung Steinberg bietet nachfolgende Woh-
nungen zur Vermietung an:

OT Rothenkirchen, Wohnanlage Waldsiedlung 1
2-Raum Wohnung, 1. OG rechts bzw. 2. OG li., 
	 Kellerraum und Tiefgaragenstellplatz 
	 in einer Größe von 37,76 m² 
	 (Kaltmiete: 151,00 € sowie 20,45 € Tiefgarage 
	 zuzügl. Nebenkosten )

OT Rothenkirchen, Wohnanlage Waldsiedlung 3
2-Raum Wohnung, EG rechts, 
	 Kellerraum und Tiefgaragenstellplatz 
	 in einer Größe von 37,76 m², 
	 (Kaltmiete: 151,00 € sowie 20,45 € Tiefgarage 
	 zuzügl. Nebenkosten )

Diese Wohnungen sind sofort verfügbar. Mietbeginn jeweils zum 
Monatsersten möglich.

OT Rothenkirchen, Wohnanlage Waldsiedlung 5
	 geräumige 3-Raum Maisonette-Wohnung, 3. OG rechts, 
	 Kellerraum und Tiefgaragenstellplatz 
	 in einer Größe von 99,21 m², 
	 (Kaltmiete:  397,00 € sowie 20,45 € Tiefgarage  
	 zuzügl.  Nebenkosten)

Diese Wohnung ist voraussichtlich verfügbar ab 01.10.2022.

OT Wildenau, MZG Plohnbachstraße 13
	 1,5-Raum Wohnung, 1. OG rechts 
	 mit Dachboden- und Kellerraum 
	 in einer Größe von 42,20 m² 
	 auf Wunsch kann eine Gartenteilfläche zugepachtet 
	 werden. 
	 (Kaltmiete:  148,00 € zuzügl.  Nebenkosten )

Diese Wohnung ist voraussichtlich verfügbar ab 01.08.2022. 

OT Wernesgrün, Wohnanlage Am Freibad 3
	 4-Raum Wohnung, 4. Geschoss links 
	 mit Loggia und Kellerraum 
	 in einer Größe von 79,73 m², 
	 (Kaltmiete:  353,00 € zuzügl.  Nebenkosten)

Diese Wohnung ist voraussichtlich verfügbar ab IV. Quartal 2022

Interessenten wenden sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung Steinberg  
Am Bahnhof 3
08237 Steinberg
Telefon: 037462/671-22
E-Mail: nicole.scholz@gde-steinberg.de
____________________________________________________

Sonderöffnungszeiten Meldestelle

Jeweils immer geöffnet am ERSTEN Samstag im Monat in der Zeit 
von 09:00 – 12:00 Uhr.

Juli	 2022	 =>	 09.07.2022
August 	 2022  	 =>	 06.08.2022
Sept.	 2022	 =>	 03.09.2022

Meldeamt
Gemeinde Steinberg

Stellenangebot 
 
Die Gemeinde Steinberg und die Gemeinde Ellefeld (in Ko-
operation) suchen zum 01.01.2023 einen Energiemanager 
(m/w/d) für eine, auf drei Jahre befristete Arbeitsstelle in 
Vollzeit. 

Die Stelle umfasst das Energiemanagement der beiden Kom-
munen und beinhaltet u.a. die kontinuierliche Überwachung 
und Betreuung von Gebäuden und Objekten sowie die Be-
treuung deren Nutzer, mit dem Ziel, eine Minimierung des 
Energieverbrauchs bzw. der Energiebezugskosten zu errei-
chen. 

Mehr Informationen zu dem Stellenangebot finden Sie ab 
01.07.2022 auf den Internetseiten der Gemeinde Steinberg 
und der Gemeinde Ellefeld. 

Imbissversorgung in unseren Freibädern

Wir möchten auf die Imbisse in unseren Freibädern hinweisen. In 
beiden Freibädern stehen die Imbissbetreiber mit ihrem Angebot 
gerne zur Verfügung, um den Hunger und den Durst der Badegäs-
te zu stillen. 

Im Wernesgrüner Freibad empfängt das Wernesgrüner Guts-
hofteam die Besucher bei schönem Wetter von ca. 12.00 Uhr bis 
19.00 Uhr.

Im Wildenauer Freibad erwartet Sie Familie Strobel bei schönem 
Wetter zu einer kleinen Auszeit von ca. 12.00 Uhr, in den Ferien ab 
ca. 11.00 bis ca. 19.00 Uhr (Küchenschluss 18:30 Uhr).

Sie werden jeweils verwöhnt mit Eis, gekühlten Getränken, Kaf-
fee und einem kleinen Speisenangebot. 

Also – auf in unsere Freibäder und an die Imbisse!
____________________________________________________

Der Dorfgutschein läuft aus!

Wir erinnern daran, dass die Dorfgutscheine nur noch bis zum 
31.8.2022 in den teilnehmenden Unternehmen einlösbar sind.

Wer als Unternehmen Interesse daran hat, sich an einer Neuaufla-
ge des Dorfgutscheins zu beteiligen, kann sich gerne unter buers-
tenregion@stuetzengruen.de melden.
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Revierförsterin im Forstbezirk Plauen 
Staatsbetrieb Sachsenforst
Revierleiterin Forstrevier Rodewisch Emilie Merkel
(auch zuständig für die Gemeinde Steinberg)
Telefon: 01743379609

Revierleiterin Privat- und Körperschaftswaldrevier Rodewisch
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Plauen
Europaratstraße 11 | 08527 Plauen
emilie.merkel@smul.sachsen.de | www.sachsenforst.de
____________________________________________________

Sprechzeiten Schiedsstelle

Kontaktdaten:
Schiedsstelle der Gemeinde Steinberg
in der Seniorenbegegnungsstätte Rothenkirchen
Am Rathaus 1, 08237 Steinberg

Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag im Monat von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr so-
wie nach telefonischer Terminvereinbarung unter 037462/5127
E-Mail-Kontakt: seyfert.co@t-online.de
____________________________________________________

Anwohner – Information

Sehr geehrte Anwohnerin, 
Sehr geehrter Anwohner,
Sehr geehrte(r) Firmeninhaber(in),

am Samstag, dem 09. Juli, tragen wir in der Zeit von 16:00 bis 
19:00 Uhr die 3. Etappe der 17. Erzgebirgstour – www.erzgebirgs-
tour.de aus.

Es ist notwendig, den Abschnitt von 15:55 Uhr

Gewerbestraße (Steinberg) – Neue Wildenauer Straße (ab Ein-
mündung Gewerbestraße) – Rothenkirchener Straße (bis Über-
querung Obercrinitzer Straße)

bis ca. 16:15 Uhr vollständig zu sperren. In dieser Zeit sind keine 
Fahrten vom oder zum Grundstück möglich bzw. bitten wir Sie, 
diese zu vermeiden. Rettungskräfte sind immer zur Durchfahrt 
berechtigt.

Für die Veranstaltung liegt uns eine Genehmigung vor.

Wir als Veranstalter (Radsportverein Aue e.V.) sind telefonisch un-
ter 0162/4165706 (Herr Markus Illmann – 1. Vorsitzender) oder 
per E-Mail unter  tourleitung@erzgebirgstour.de erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Radsportverein Aue e.V.
M. Illmann 
1. Vorsitzender

QR-CODE - Die dritte Etappe als Karten-
übersicht auf Komoot

Jubilare Juli / August 2022
04.07. Seipelt, Burgunde 70 Wildenau
07.07. Starke, Gerda 75 Wernesgrün
19.07. Pfeiffer, Margarete 95 Wildenau
04.08. Dohrmann, Werner 80 Rothenkirchen
10.08. Kleinhempel, Steffi 70 Wernesgrün
23.08. Reinhardt, Ralf 70 Wildenau
26.08. Urban, Dagmar 85 Rothenkirchen
29.08. Göpel, Eberhard 85 Rothenkirchen

Kindertag bei den Steinbergwichteln

Und wieder stand bei den Steinbergwichteln ein aufregender Tag 
ins Haus:

Gemeinsam feierten wir den KINDERTAG. Wir begannen mit ei-
nem gemeinsamen leckeren Frühstück, um danach gestärkt und 
voller Freude auf der großen Hüpfburg ausgelassen zu springen. 
Aber nicht nur das, im Garten warteten noch Riesenseifenblasen 
und eine weitere Überraschung auf die Kinder: Carolin Schäd-
lich zauberte in jedes Gesicht mit ihrer Airbrushpistole ein klei-
nes Kunstwerk. In Windeseile flitzten Tiger, Löwen, Elsas, Feen, 
Schmetterlinge usw. über unser Gelände. Überall war an diesem 
Sonnentag ein Kinderlachen zu sehen.
Auf unsere Krippenkinder wartete ein anderes besonderes 
Abendteuer: Sie durften mit der Pferdekutsche der Wernesgrüner 
Brauerei einen Ausflug machen. Auf ihrer Runde durch Wald und 
Wiese machten alle für ein Picknick Rast. Spätestens jetzt war je-
der anfängliche skeptische Blick verschwunden und ein jedes Kin-
derherz für diese wunderbaren majestätischen Tiere weit geöff-
net. Was für ein toller Tag ...

Glückwünsche

Kinder und Jugend

04.07. Seipelt, Burgunde 70 Wildenau
07.07. Starke, Gerda 75 Wernesgrün

STEINBERG BOTE

04.07. Seipelt, Burgunde 70 Wildenau04.07. Seipelt, Burgunde 70 Wildenau
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So ein toller Tag !

Unser Kindertagsfest im Schulhort Rothenkirchen hatte für jeden 
von uns etwas zu bieten.

Ob die Eröffnung mit 
dem Schlüpfer- und 
Schlipstanz, Zumba mit 
Herrn Dünnebier von 
1-2-Step Auerbach, Hüp-
fen und Toben auf der 
Riesen-Hüpfburg oder 
die tolle Versorgung mit 
Wienern, Limo und gaa-
anz viel Süßigkeiten ...  
Wir hatten alle viel Spaß.
Ein ganz besonderes 
Highlight waren unsere 
Heliumballons mit selbst 
geschriebener Karte.
In bunter Vielfalt stiegen 
sie in den Himmel und 
sollen wir euch was ver-
raten?
Wir haben schon Ant-
wort bekommen. Toll!

Die Erzieher und Kinder 
vom Schulhort Rothen-
kirchen

____________________________________________________

Die Klasse 4 ging auf Reisen …

… die Klasse 4 der Grundschule Steinberg begab sich auf Jugend-
herbergsfahrt und machte sich auf den Weg nach Dresden, um 
unsere schöne Landeshauptstadt zu erkunden.
Vom 18.-20.5.22 verlebten wir schöne Tage im KIEZ in Grünheide. 
Wir fühlten uns wohl, hatten ein schönes abwechslungsreiches 
Programm und das hatten wir Frau Trommer zu verdanken. An 
der Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön für die Organisati-
on unserer Klassenfahrt.

In den drei Tagen gab es viel zu entdecken und zu erleben. So wan-
derten wir zum schönen Vogtlandsee und einige von uns trauten 
sich ins Wasser. Wir hatten Zeit für Sport und Spiel in der großen 
Ballsporthalle, im Indoor-Spielplatz oder auf dem Fußball- und 
Spielplatz. Eine größere Wanderung führte uns nach Morgenrö-
the-Rautenkranz, wo wir die Deutsche Raumfahrtausstellung be-
suchten. Die Abende waren ausgefüllt mit einem Kinobesuch und 
dem Disco-Abend.

Am Abreisetag muss-
ten wir noch einmal 
arbeiten. Es stand eine 
Waldrallye an. In zwei 
Teams aufgeteilt, er-
kundeten wir den Wald 
und beantworteten 
knifflige Fragen. Am 
Ende siegte das Team 
„Die wilden Tiere“.

Am 23.05.22 war es so-
weit. Wir fuhren mit 
einem Kleinbus nach 
Dresden. Alles, was wir 
bisher im Unterricht 
hörten und erfuhren, 
wollten wir nun „life“ 
erleben.
Unser Tag startete na-
türlich mit der fast 
zweistündigen Fahrt 
nach Dresden und Frau 
Leistner ging auch mit 
auf Reisen. Am Terras-
senufer angekommen, 
erwartete uns schon 
die Stadtführerin, Frau Remus. Sie führte uns an vielen schö-
nen und interessanten Sehenswürdigkeiten Dresdens vorbei und 
konnte überall viel berichten. So starteten wir an den Brühlschen 
Terrassen, vorbei an der Kunstakademie zur Frauenkirche, in die 
wir auch hineingingen. Weiter ging es zum Residenzschloss mit 
Pferdestall, am Fürstenzug entlang zum Taschenberg und zum 
Zwinger. Wir entdeckten die Semperoper und schließlich noch die 
Hofkirche.
Die Zeit verging so schnell, so dass wir uns sputen mussten, um 
pünktlich im Sächsischen Landtag anzukommen. 
Dort hatten wir „unser“ Abgeordnetengespräch mit Stephan Hösl 
und es gab einen leckeren Imbiss. Wir hatten eine gute Stunde 
Zeit, um alles zu fragen, was uns brennend interessiert. Dabei er-
fuhren wir, dass er sich neben seiner Tätigkeit im Wahlkreis, im 

Sächsischen Land-
tag für unseren 
Freistaat und be-
sonders für das 
Vogtland enga-
giert. So arbeitet 
er in verschiede-
nen Gremien und 
Ausschüssen, wie 
z.B. im Ausschuss 
für Schule und Bil-
dung.

…unsere Herren 
und Damen-Abge-
ordnete ☺ im Ple-
narsaal

Die Klasse 4 im Sächsischen Landtag
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Nochmals ein herzliches Dankeschön für die Möglichkeit, den 
Sächsischen Landtag hautnah zu erleben. Denn nach der Stärkung 
gab es noch eine Führung durch den Landtag, was natürlich auch 
sehr interessant und spannend war. Uns gefiel vor allem, dass 
wir selbst mal eine Pro- und Contra-Diskussion führen konnten. 
Unser Thema war: „Die öffentlichen Toiletten in Sachsen sollen 
kostenfrei sein.“ Wir diskutierten rege, hielten dann unsere Pro- 
und Contra-Reden und am Ende ergab die Abstimmung mit einer 
8:7-Mehrheit, dass weiterhin bezahlt werden muss ☺.
Auch hier verging die Zeit so schnell und gegen 15.30 Uhr traten 
wir die Rückreise an. Zu Hause konnten wir natürlich viel berich-
ten.

Klasse 4, Grundschule Steinberg
........................................................................................................

Malaktion mit der „Kunstmalerei Schott“

Für die Klasse 4 der Grundschule Steinberg sah der Kunstunter-
richt am 14.06.22 einmal anders aus. 
Eine schöne Idee der Kunstmalerei Schott wurde gemeinsam mit 
den Viertklässlern umgesetzt und die Garage am Spielplatz mit le-
bensgroßen Figuren bemalt.
Die fünf Pflanzkübel auf dem neu gestalteten Spielplatz erhielten 
auch gleich einen Farbanstrich. Das bereitete allen Kindern gro-
ße Freude, auch wenn es nicht ganz einfach war. Vor dem Ma-
len mussten natürlich einige Vorbereitungen getroffen werden: 
Material bereitstellen, Abkleben von Flächen oder Handschuhe 
und Füßlinge überstülpen. Außerdem hatte das Ehepaar Schott 
alle Hände voll zu tun, die Kinder mit Pinseln, Rollern und Farbe 
zu versorgen.
Schnell waren zwei Stunden um und die entstandenen Werke sa-
hen schon recht gut aus, mussten aber natürlich noch von Meis-
terhand nachgebessert werden.

Ein großes DANKESCHÖN an Herrn Schott, dass er der Klasse die-
se Aktion ermöglichte und die Bilder so eine bleibende Erinne-
rung an die Klasse 4 des Schuljahres 2021/2022 sind.

„Kinderleicht durchs Internet…“

… so hieß es am 09.06.22 für die Klasse 4 der Grundschule Stein-
berg.
Kevin Meinel und Michelle Schindhelm von der Initiative Medien-
bildung Vogtland führten mit den Viertklässlern ein Medienpro-
jekt durch.

Der Tag war gespickt mit den vielfältigsten Themen: es ging um 
das Kennenlernen von Kindersuchmaschinen, um die effektive In-
ternetrecherche, um den Umgang mit persönlichen Daten, das Er-
stellen eines sicheren Passworts, um Cybermobbing und Digitale 
Spiele.
Vor allem wurde aber erst einmal der eigene Medienkonsum re-
flektiert und manche staunten nicht schlecht, dass einige der Kin-
der ziemlich viel Zeit mit Handy und Computer verbringen.
Wichtig war den beiden Projektleitern, dass sich die Kinder mit 
der „Netiquette“ im Netz auseinandersetzen. So entstand in klei-
nen Gruppen ein Plakat mit Regeln für den Klassenchat. Die Ideen 
waren vielfältig.
Das Beste kam zum Schluss, denn es durfte noch gespielt werden. 
Beim Strategiespiel „Rabbids Coding“ rauchten noch einmal die 
Köpfe.

Klasse 4 der GS Steinberg

Sonderausstellung im Museum Kultur-Punkt 
Ströher-Haus in Rothenkirchen

Die Sonderschau „Ein Rundgang durch Rothenkirchen vor 100 
Jahren“ im Ortsmuseum widmet sich dem Ortsteil der Gemeinde 
Steinberg entsprechend der Ortslistennummern 1 - 184 und der 
nach 1839 neu hinzugekommenen Häuser.
Sonderführungen sind nach Vereinbarung noch bis Ende Juli un-
ter Tel. (03 74 62) 59 37 mit unserem Ortschronisten Günter Bäu-
erle möglich.

Veranstaltungen
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Blasmusik - Konzert auf dem Steinberg

Blasmusik vom Feinsten gibt es am Samstag, 
den 13. August 2022 ab 14.00 Uhr auf dem 
Freigelände des Steinberges bei hoffentlich 
schönem Sommerwetter. Bereits zum 22. Mal 
gestalten die Wernesgrüner Blasmusikanten diese beliebte bunte 
Veranstaltung mit schwungvoller Blasmusik auf der Freilichtbüh-
ne am Steinbergturm. Es werden traditionelle Darbietungen als 
auch moderne Interpretationen zu hören sein. Am Dirigentenpult 
wird diesmal Herr Matthias Dönitz stehen. Er bläst sonst im Or-
chester Tenorhorn und vertritt in der Urlaubszeit den tschechi-
schen Dirigenten. Seine Frau sitzt am Schlagzeug und gibt hier 
den wichtigen Grundrhythmus der Kapelle vor. Auch das kleine 
Töchterchen Ida ist meist bei den Auftritten dabei und wird mit ih-
ren knapp 2 Jahren bereits im Orchester integriert. Frau Ebert als 
Sängerin, Moderatorin und „Mädchen für alles“ führt in gewohn-
ter Weise durchs Programm. Als Gesangspartner stehen ihr ein 
Kollege aus dem Orchester sowie ihr Mann Jens Ebert zur Seite. 
Wir dürfen gespannt sein!
Das Team der Steinberggaststätte wird die Besucher in gewohnter 
Weise gerne kulinarisch verwöhnen.
Die Gemeindeverwaltung Steinberg lädt alle Freunde der Blasmu-
sik recht herzlich ein.
____________________________________________________

Junge Musiker spielen für Ukrainer – 
Benefizkonzert in der Gemeinde Steinberg

Hoffnungsstrahlen erreichen 200 Konzertbesucher

Sie tun uns gut und können Wunder bewirken. Sie verändern Situ-
ationen und geben uns Mut. Es sind Hoffnungsstrahlen, die lange 
nicht so nötig waren wie in diesen Tagen. So tauchte nicht nur die 
warme Abendsonne die Kirche am 22. Mai in ein berührendes Hoff-
nungslicht, sondern auch die wunderschönen Melodien uns Texte, 
die diesen Abend zu etwas Besonderem machte.

Viele Besucher hatten sich einge-
funden, um der Musik zu lauschen 
und Anteil zu nehmen an den vor 
dem Krieg in der Ukraine geflüchte-
ten Menschen. Das Kammerorches-
ter der Musikschule Rodewisch un-
ter Leitung von Dr. Harald Gerhard 
gestaltete mit mehreren Solisten 
dieses besinnliche klassische Hoff-
nungskonzert. 
Eröffnet wurde das Konzert mit dem 
„Concerto grosso“ für 2 Violinen, Vi-
oloncello und Streichorchester von 
Corelli. Die beiden Violinen spiel-
ten Nela Humboldt und Nils Blech-
schmidt.
Die erst 6-jährige Hao Rebecca Li 
aus Rodewisch spielte sich mit kind-

licher Unbefangenheit in die Herzen der Zuhörer. Die „6 leichten 
Stücke für Violine und Orchester“ von Edgar Elgar waren durchaus 
anspruchsvoll und wurden von der kleinen Geigerin sogar auswen-
dig und mit viel Temperament vorgetragen. Damit man die kleinen 
Künstler sehen konnte, kam extra ein Podest zum Einsatz.
Der strahlende Sopran von Sunah Jung erklang bei zwei Arien aus 
„Der Messias“ von Händel. 
Vielen Konzertbesuchern wird sicher der Satz: „Ich weiß, dass mein 
Erlöser lebt“ nachgegangen sein, denn auch der Komponist G. Fr. 
Händel wurde durch den Glauben an Gott aus tiefster Seelennot 
gerettet. Bis heute entfaltet sein „Messias“ diese Kraft.
Ob das Andante von Mozart, dass von Rahel Wierick auf der Flö-
te vorgetragen wurde, wie auch das Divertimento von Alessandro 

Rolla und die Romanze von Beethoven, bei der sich Vincent Blech-
schmidt sowohl mit der Bratsche als auch mit der Geige in die Her-
zen der Konzertbesucher spielte, stellten das hohe Niveau des 
Klangkörpers unter Beweis.

Das Konzert eröffnete den Zuhörern die Möglichkeit, in Zeiten der 
Angst und Sorge kraftvolle Worte des Trostes und der Hoffnung mu-
sikalisch zu erleben. Bei den anrührenden Texten und biblischen Le-
sungen, vorgetragen und lebendig erzählt von der Musikschulleh-
rerin Sarah Fitz, zeigten sich viele Konzertbesucher tief berührt. Das 
Dankbarkeit nicht nur ein Gefühl beschreibt, sondern uns ebenso 
dazu bewegt, das uns Anvertraute und Geschenkte zu schätzen und 
weiterzugeben, wurde bei der zusammengelegten Spende an die 
Ukrainehilfe der Gemeinde Steinberg deutlich.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses wunderbare Konzert 
unentgeltlich ermöglichten. So konnte die Kollekte in voller Höhe 
der Ukrainehilfe zugeführt werden. Die Besucher des Konzertes ha-
ben die Hoffnungsstrahlen erreicht, dafür gilt ein Dank an die Mu-
sikschule Rodewisch und deren großartigen Schülern.

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Rothenkirchen – Wernesgrün
Rothenkirchen
3. Juli 2022  3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
10. Juli 2022  4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kin-
dergottesdienst
24. Juli 2022  6. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Gottesdienst mit Missionarin Anne Dreckmeier
31. Juli 2022  7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
14. August 2022  9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
21. August 2022  10. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst 
28. August 2022  11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Schülersegnung und Kin-
dergottesdienst

Wernesgrün
17. Juli 2022  5. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
24. Juli 2022  6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Missionarin Anne Dreckmeier
7. August 2022  8. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
21. August 2022  10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

Kirchen
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Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau
WIR LADEN HERZLICH EIN
in die Kreuzkirche Wildenau im Juli / August

03.07.2022	 3. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr	 Gottesdienst zur Verabschiedung von 
	 Pfr. Großmann (stellv. Superintendent Pfr. Marosi) 
	 in Stangengrün

10.07.2022	 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Obercrinitzer Feuerwehrfest im 
	 Festzelt (Pfr. Großmann) in Obercrinitz

17.07.2022	 5. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i.R. Wagner)

24.07.2022	 6. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Kirchvorstand / Karl-Heinz Rath)

31.07.2022	 7. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr	 Sommerkirche in Stangengrün

07.08.2022	 8. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Lutz Scheufler – siehe Infoflyer

14.08.2022	 9. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Kirchvorstand / Hartmut Hauk)

21.08.2022	 10. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr	 "Sommermusik in Dorfkirchen" 
	 (Herr Jacobowitz am Marimbaphon)
	 Eintritt frei.

28.08.2022 	 1. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr	 Gottesdienst (Thomas Schulz)
 
Kindergottesdienst wird in jedem Gottesdienst angeboten. 

Alle Predigten zum Nachhören unter www.kirche-obercrinitz.de, 
als Podcast unter www.kirche-obercrinitz.de/wordpress/sermon/
feed/ und unter der Festnetznummer 0345 / 48 34 12 612 (keine 
zusätzlichen Kosten).

Kurzfristige Änderungen sind möglich und werden u.a. durch Aus-
hänge und Abkündigungen bekannt gegeben. Weitere Informati-
onen auch auf www.kirche-obercrinitz.de und im aktuellen Ge-
meindebrief.

____________________________________________________

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Ev. – methodistischen Kirchgemeinde

Hier die geplanten Gottesdiensttermine für die Evangelisch-me-
thodistische Gemeinde in Wildenau im Juli und August 2022.

Mittwochs landen wir zur Teilnahme an einer online-Bibelstunde 
über das Programm „zoom“ ein. Interessierte melden sich bitte 
unter 03744 34442.

Christuskapelle Wildenau, am Sportplatz 8

Sonntag 03.07. 08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Montag 04.07. 19.30 Uhr Gebetskreis in Auerbach

Dienstag 05.07. 15.00 Uhr Gemeindegruppe 55+
in der Friedenskirche 
Rodewisch

Sonntag 10.07. 09.45 Uhr Bezirks-Gottesdienst 
in Rodewisch

Mittwoch 13.07. 19.30 Uhr online-Bibelgespräch
Sonntag 17.07. 08.30Uhr Gottesdienst
Sonntag 24.07. 09.45 Uhr Bezirks-Gottesdienst 

in Rodewisch
Sonntag 31.07. 08.30 Uhr Gottesdienst 
Montag 01.08. 19.30 Uhr Gebetskreis in Auerbach
Sonntag 07.08. 10.00 Uhr Stadtfest-Gottesdienst 

in Auerbach
Sonntag 14.08. 09.45 Uhr Bezirks-Gottesdienst 

in Rodewisch
Sonntag 21.08. 08.30 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag 25.08. 19.30 Uhr Bibel im Gespräch im Angker
Sonntag 28.08. 09.45 Uhr Bezirks-Familiengottesdienst
Montag 29.08. 19.30 Uhr Gebetskreis in Auerbach
Dienstag 30.08. 15.00 Uhr Gemeindegruppe 55+ 

in Rodewisch
Mittwoch 31.08. 19.30 Uhr online-Bibelgespräch
____________________________________________________

Die Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rothenkirchen lädt herzlich ein:

JULI
Gemeinschaftsstunde	 So., 03./17./31.07.	 10.00 Uhr
	 So., 24.07.	 14.30 Uhr
Open-Air-Gottesdienst	 So., 10.07.	 14.00 Uhr
Bibelstunde	 Mi., 13./20./27.07.	 19.30 Uhr
Frauenstunde	 Mi., 08.07.	 19.30 Uhr
Gebetskreis (telefonisch)	 donnerstags	 20.00 Uhr
Jugendkreis	 samstags	 19.00 Uhr

AUGUST
Gemeinschaftsstunde	 So., 07./21.08.	 14.30 Uhr
	 So., 14.08.	 10.00 Uhr
Bibelstunde	 Mi., 10./24.08.	 19.30 Uhr
Frauenstunde	 Mi., 03./31.08.	 19.30 Uhr
Männerstunde	 Mi., 03.08.	 19.30 Uhr
Gebetskreis (telefonisch)	 donnerstags	 20.00 Uhr
Jugendkreis	 samstags	 19.00 Uhr
Bibelstunde „Jung & Alt“	 Sa., 20.08.	 19.00 Uhr

Mehr Details und aktuellste Informationen gibt's auf lkg-roki.de  
und in unseren Schaukästen.
........................................................................................................

Raus in die Natur – so heißt es beim Open-Air-Gottesdienst 
am 10.07. ab 14.00 Uhr auf dem Freigelände am Haus der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft (Schönheider Str. 4). 

Die befreiende Botschaft vom lebendigen Gott steht im Mittel-
punkt dieses Nachmittags, umrahmt von guter Musik. Im An-
schluss ist Gelegenheit, bei einer Tasse Kaffee oder einer kühlen 
Erfrischung und den zugehörigen „Feststoffen“ miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Das Gelände bietet auch den Kindern viel Freiraum für Bewegung 
und Spiel – langweilig wird's definitiv nicht. Barrierefreier Zugang 
sowie Parkplätze direkt am Haus machen den äußeren Rahmen 
dieses Nachmittags komplett. Wir freuen uns auf Sie/euch!
Übrigens, der Eintritt (natürlich auch der „Austritt“) ist frei ...

Daniel Seidel
LKG Rothenkirchen
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Aus meiner Kindheit und Jugendzeit  
von Friedrich Bachmann “Fernsehen”

Den ersten Fernsehapparat sah ich im Sommer 1954 während ei-
nes Verwandtenbesuchs in einer westdeutschen Bahnhofsgaststät-
te. Tante und Onkel hatten zu dieser Zeit noch kein solches Gerät. 
Auch in Rothenkirchen wird es kaum später gewesen sein, als die 
ersten Fernsehgeräte in den Handel kamen. Einen der ersten Appa-
rate besaß Käthe Lang, die “Fernseh-Käthe” genannt. Sie wohnte 
im Nachbareingang der Fleischerei Bretschneider. Auch Adele 
Scheffler, die nicht weit davon ihr Häuschen hatte, besaß sehr zeitig 
einen solchen Apparat. Sie duldeten es über längere Zeit, dass sich 
mehrmals in der Woche Verwandte, Freunde, Bekannte, aber auch 
manchmal völlig fremde Leute selbst zum Abendprogramm einlu-
den. Zuweilen waren zehn und mehr Personen beisammen.. Das 
konnte zur Belastung werden. Im Alter war Adele Scheffler nicht 
mehr gut zu Fuß, sie hatte es recht gern, wenn eine ganze Gruppe 
Jugendlicher beisammen war, so erfuhr sie nebenbei allerhand 
Neues.
Fernsehapparate, die einen Bildschirm von der Größe eines Schul-
heftes und nur ein Schwarzweißbild besaßen, strahlten in den An-
fangsjahren der DDR nur 
ein einziges Programm 
aus. Im Vogtland war 
das etwas anders. Hier 
bekamen findige Leute 
auch den “Ochsenkopf”, 
das Westfernsehen. Das 
war zuerst nur die ARD 
und später das ZDF. Erst 
Jahre danach vergrößer-
ten sich die Bildschirme, 
strahlte auch der “Deut-
sche Fernsehfunk” ein  
2. Programm aus und PAL 
oder SECAM ermöglich-
ten die Farbübertragung.
Das schreibt sich heute 
so leicht hin, aber damals 
war Westfernsehen ein 
Politikum, das manchem 
die Funktion und auch den Arbeitsplatz hätte kosten können. Die 
meisten Leute versteckten die Westantennen auf dem Boden, an-
dere, die nichts fürchten mussten, machten sich nichts draus und 
brachten die oft riesigen Rohrkonstruktionen und gewaltigen An-
tennenrechen einfach auf dem Dach an. Manchmal hörte man aber 
auch von bestellten FDJ-Brigaden, die solche Aufbauten gewaltsam 
demontierten.
Man wusste sich zu helfen. Mit der Zeit wurde der Empfang so gut, 
dass es reichte, wenn ein einfacher Draht am Metallständer der 
Stehlampe angebracht wurde. Vor dem Lautsprecher des Fernseh-
gerätes legte man ein Buch, um den Ton zu dämpfen. Die Nachbarn 
sollten auf keinen Fall etwas vom Westfernsehen erfahren. Es war 
ein riesiger Vertrauensbeweis, wenn bei jemanden Westfernsehen 
angeschaut wurde und man dazu eine Einladung bekam.
Als junger Lehrer wurde ich um 1960 in Röthenbach vom Vater ei-
nes meiner Schüler ohne einen Grund anzugeben nach Hause ein-
geladen. Niemand sagte mir, worum es ginge. Ich erhielt nur die 
merkwürdige Aufforderung, mir zwei Flaschen Bier mitzubringen. 
Als ich zu der vereinbarten Zeit erschien, war das Wohnzimmer be-
reits voller Männer, ich fand kaum einen Sitzplatz. Zu meiner Über-
raschung ging es nicht etwa um einen Elternbesuch, um über den 
mir anvertrauten Sohn zu reden, sondern um die Europa - vielleicht 
auch Weltmeisterschaft oder etwas Ähnliches im Fußball. Es spiel-
ten Benfica Lissabon gegen Real Madrid. Natürlich schauten mich 

Historisches

Der abgebildete “Cranach” mit 43 cm 
Bildröhre kostete 1959 1.680 Mark

die anderen erstaunt an, denn ich war ja noch relativ neu im Ort. 
Ich musste unbedingt den Mund halten und durfte kein Wort zum 
Spiel sagen. Wenn die gewusst hätten, dass ich noch nie auf einem 
Fußballplatz war und die Bedeutung oben genannter Mannschaf-
ten nicht würdigen konnte. Gewiss kannte ich deren Namen, aber 
das war es dann auch schon. So einen Vertrauensbeweis durfte ich 
nicht gefährden.
Mit den Jahren wurde manches lockerer, auch das Westfernsehen 
wurde geduldet. Kurz vor der Wende 1989 installierte man in vielen 
Orten in Eigeninitiative hohe Masten mit Antennen und Spiegeln 
und legte durch den Ort eine Kabelverbindung bis in jedes Haus. 
So erübrigten sich dann die riesigen Antennen auf dem Dach. Man 
konnte ungestraft alle Programme sehen also auch Westfernsehen. 
Wer hätte damals geahnt, dass es dereinst problemlos möglich sein 
würde, einhundert und mehr Sender aus der ganzen Welt zu emp-
fangen.
 
Einige Anmerkungen des Ortschronisten zum Thema Fernsehen: 
Nach dem Mauerbau am 13. August 1961 setzte in der DDR die Ak-
tion ein mit den Worten “Antenne auf West überträgt Bonner Pest”. 
In der “Feie Presse” schrieb man: “Auch in Rothenkirchen gibt es 
noch viele Westantennen. Man muss die örtliche Volksvertretung 

und auch die Ortsparteileitung fragen, 
wie lange sie das noch dulden wollen”. 
Die Antwort kam prompt, betreffende 
Leute wurden zur Aussprache in das 
Gemeindeamt bestellt, die noch eine 
solche Antenne auf dem Dach instal-
liert hatten. Das gesamte Rundfunk-
mechanikerhandwerk des Kreises Au-
erbach veröffentlichten in einem Ar-
tikel der Presse: “Wir montieren nicht 
für Ochsenköpfe” und unterlassen jeg-
lichen Eigenbau von Westantennen, 
auch Erich L. aus Rothenkirchen. So 
wurden die Antennen eben an unsicht-

baren Stellen unter dem Dach installiert, denn man wollte sich auch 
weiterhin eine zweite Meinung einholen.
Die Entspannungspolitik in den 1980 er Jahren gegenüber der Bun-
desrepublik ermöglichte es etwas zur Verbesserung der Empfangs-
möglichkeiten des “Westfernsehen” zu tun. Da das Mittel- und Un-
terdorf eine schlechte Bildqualität und das ZDF nicht empfing, ent-
schloss man sich 1985 eine Bürgergemeinschaft “Großantennenan-
lage” in Rothenkirchen zu gründen.
Das Einzugsgebiet von der südlichen Grenze, ehemaliges Postge-
bäude bis zur nördlichen Grenze ehemalige Hofmühle zu verkabeln. 
Die Anlage war für zirka 240 Teilnehmer ausgelegt, der Pfarrwald 
diente für den Bau der 
Kopfstation. Mit Hacke 
und Schaufel wurden 
die Gräben für die Ver-
kabelung gezogen an 
jedes Haus in Eigenleis-
tung von den Teilneh-
mern. Die Ende 1986 
begonnene und später 
vollständige Inbetrieb-
nahme der Gemein-
schaftsanlage brachte 
die beabsichtigte spür-
bare Verbesserung des 
Rundfunk- und Fern-
sehempfanges. Ein 
Grundbetrag wurde er-
hoben von 800 Mark 
pro Anschluss.

Die Kopfstation am 
Pfarrwald

Das Schild klebte an 
Haustüren mit Westan-
tennen auf dem Dach
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Sprechtage der IHK

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 01.07.2022, 09:00 – 14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag der Bürgschaftsbank
Dienstag, 05.07.2022, 09:00 – 16:00 Uhr 
Information und Anmeldung: 
Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Finanzierungssprechtag
Donnerstag, 14.07.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: 
Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für 
Unternehmen und Existenzgründer
Montag, 18.07.2022, 09:00 – 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: 
Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Auftakt Digitalisierung
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 20.07.2022, 13:00 – 15:00 Uhr
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220
Sprechtag Personal und Fachkräfte

Beratung zum Thema Personal 
(Personalsuche, Qualifizierung, Mitarbeiterbindung etc.)
Dienstag, 26.07.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag
Donnerstag, 28.07.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: 
Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- 
und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informa-
tionsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00 – 15:00 Uhr, 
telefonisch und persönlich mit Terminvereinbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Veranstaltungen

Treff der regionalen Touristiker zum 20. Vogtl. Tourismustag
Die Ansprüche von Reisenden, auch die von Vogtlandbesuchern, 
sind hoch: sie erwarten eine professionelle digitale Sichtbarkeit 
der Region und der touristischen Anbieter, orientieren sich an 
Qualitätsstandards, werden von regionalen Besonderheiten an-
gesprochen und nicht zuletzt achten sie mehr und mehr auf Nach-
haltigkeit am Urlaubsort. Wie können die touristischen Leistungs-
träger auf den neuen Wegen begleitet werden: Antworten bietet 

Vermischtes der 20. Vogtländische Tourismustag mit Informationen und Anre-
gungen in Impulsvorträgen, Workshops und an Informationsstän-
den. Die Organisatoren von Tourismusverband Vogtland e.V. und 
der IHK Regionalkammer Plauen freuen sich, am 5. Juli in der IHK 
Plauen zahlreiche am Vogtlandtourismus Interessierte begrüßen 
zu dürfen.
Termin: 5. Juli 2022, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Information & Anmeldung: Daniela Seidel, Tel. 03741 2143300, 
www.ihk.de/chemnitz, Dok.-Nr. 1231476

Webinar Sächsische Pflegeunterstützungsverordnung 
(Sächs. PflUVO)
Die Betreuungsangeboteverordnung, die in Sachsen seit 2016 das 
Verfahren zur Anerkennung von niedrigschwelligen Betreuungs- 
und Entlastungsleistungen geregelt hat, wurde abgelöst durch die 
Pflegeunterstützungsverordnung. Diese gilt seit  1. Januar 2022 
und gewährt für die Antragsteller einen Übergangszeitraum bis 
zum 31. Dezember 2022. Aufgrund der neuen Verordnung erge-
ben sich für die Unternehmen neue Anforderungen zur Beantra-
gung der Anerkennung ihrer niedrigschwelliger Betreuungs- und 
Entlastungsangebote. Im Webinar erhalten Sie Hinweise zur kor-
rekten Antragstellung und welche Voraussetzungen für die Anbie-
ter und Mitarbeitenden gelten.
Termin: 12. Juli 2022 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Information & Anmeldung:
Daniela Seidel, Tel. 03741 214-3300, www.ihk.de/chemnitz

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

 03944 - 36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg, Tel.: 037462 / 284-0
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de

www.sozialstation-obercrinitz.de

Sozialstation Obercrinitz
und Betreutes Wohnen

· der häuslichen Alten- und Krankenpflege
· der Verhinderungs- und Urlaubspflege
· Entlastungsleistungen nach §45b SGBXI
· zum Fahrdienst und
· des Betreuten Wohnens in Obercrinitz, Am Winkel 3

sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

Unser ambulanter Pflegedienst ist in Fragen

für Sie da.
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sondern gemeinsa
m

Raststätte zur Waldhummel
Hummeltelefon: 0162/4690174

Egal ob süß oder herzhaft, 
für den kleinen Zuckerrausch oder den Komplettgenuss

- finde deine Hummelwaffel -

Am Hohen Stein 22a, 08328 Stützengrün

Folge uns auf Social Media 
oder abonniere unseren Newsletter unter

www.waldhummel.de um keine Infos mehr zu
verpassen. 

Einfach Scannen 
und Anmelden!

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 08.30 bis 17 Uhr

 Samstags GESCHLOSSEN
So. 14.00 bis 17 Uhr 
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ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

Markt 12
08491 Netzschkau

Telefon: 0 37 65 / 38 23 570
E-Mail: jahn-wachdienste@t-online.de


